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Steuerabzüge
TRANSFERABZÜGE
Beiträge an Vorsorgeeinrichtungen 

Beiträge an AHV/IV/EO/ALV 
Beiträge 2. Säule 
Beiträge 3. Säule 

Versicherungsprämien (und Zinsen auf Sparkapitalien) 
Unterhaltsbeiträge 
BERUFSAUSLAGEN
Abzüge für Kosten einer unselbständigen Haupterwerbstätigkeit 

Fahrkosten 
Kosten für auswärtige Verpflegung 
Mehrkosten für auswärtigen Wochenaufenthalt 
Kosten für Schichtarbeit 
Ausbildungs- und Umschulungskosten 
Übrige Berufskosten 

Abzüge für Kosten einer unselbständigen Nebenerwerbstätigkeit
Abzüge für Kosten einer selbständigen Erwerbstätigkeit
SOZIALABZÜGE
Krankheits-und Unfallkosten
freiwillige Zuwendungen 
Zweiverdienerabzug 
Abzüge für Kinder und unterstützungsbedürftige Personen
ABZÜGE FÜR FINANZKOSTEN
Schuldzinsen 
Vermögensverwaltungskosten und Lotterieeinsätze
ABZÜGE FÜR LIEGENSCHAFTSKOSTEN
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Finanzielle Auswirkungen (1)
Verringerung der Bemessungsgrundlage
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Finanzielle Auswirkungen (2)
Verringerung der Steuereinnahmen

(Kanton Bern)
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Finanzielle Auswirkungen (3)
…  nach Einkommensklassen

Verringerung der Steuereinnahmen 
(Kanton Bern)
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Finanzielle Auswirkungen (4)
… nach Einkommensklassen und Abzügen
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Effektive Durchschnittssteuersätze (1)

Quelle: Steuerdaten 1995/96
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Darstellung der Verteilung der Steuersätze 
innerhalb jeder Einkommensklasse (Box-plot)

11.5%

Maximaler Wert

Oberes Quartil

Median

Mittelwert

Unteres Quartil

Minimaler Wert
0.0%

Einkommensklasse



10

Eidgenössisches Finanzdepartement EFD
Eidgenössische Steuerverwaltung ESTV

"Wer profitiert von den Steuerabzügen?"                
08.04.2008 / Rudi Peters

Effektive Durchschnittssteuersätze (2)

Quelle: Steuerdaten 1995/96
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Die 53 Pflichtigen mit Einkommen ≥ 250'000 fr. und effektivem 
Durchschnittssteuersatz < 0.5% (Kanton Bern)
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Effektive Durchschnittssteuersätze (3)
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Steuerprogression
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Schlussfolgerungen (1)

Bedeutung der Abzüge

Insgesamt rund 7 Milliarden Franken (Jahr 2004) weniger 
Steuereinnahmen für den Bund:

• Transferabzüge: ~ 3 Milliarden Franken,
• Abzüge für Finanzkosten: ~ 2 Milliarden Franken,
• Abzüge für Liegenschaftskosten: ~ 1 Milliarde 

Franken,
• Berufsauslagen: ~ 1.7 Milliarden Franken,
• Sozialabzüge: ~ 1.5 Milliarden Franken.

Würde man alle Abzüge streichen, könnte ein 
Einheitssteuersatz für den Bund aufkommensneutral von
3.6% auf 2% gesenkt werden.
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Schlussfolgerungen (2)

"Gewinner"

• Allgemein: "mittlere" Einkommensklassen.
• Abzüge für Finanzkosten & Liegenschaftskosten: 

"höhere" Einkommensklassen.
• Abzüge für Versicherungsprämien (und Zinsen auf 

Sparkapitalien) und Krankheitskosten: "tiefere" 
Einkommensklassen.

Jedoch grosse Streuung innerhalb jeder
Einkommensklasse.
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Schlussfolgerungen (3)

Steuerprogression

Die Abzüge:
• mildern die Steuerprogression leicht für die mittleren 

Einkommensklassen,
• verschärfen die Steuerprogression für die hohen 

Einkommen.


